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Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach	 06261/8905-36
Polizei	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 06261/19222
Neckar-Odenwald-Kliniken 
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37 – 74722 Buchen – Tel.(06281) 29-0
Knopfweg 1 – 74821 Mosbach – Tel.(06261) 83-0
www.neckar-odenwald-kliniken.de

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege? Wir 
beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Scheffelstr. 2, 74821 Mosbach
Hollergasse 14, 74722 Buchen 
Ansprechpartner:
Thomas Bauer: 06261 / 842554
Birgit Scheuermann: 06261 / 842553
Jutta Landwehr: 06281 / 5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281 / 5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten – um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Einladung zur 6. Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Elztal am Montag, 21. Juli 2025, 

19.00 Uhr in Elztal-Dallau, Sitzungssaal

Zu der oben anberaumten Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Elztal lade ich die verehrte Einwohnerschaft recht herzlich ein 
und benenne die Tagesordnungspunkte wie folgt:
Öffentlicher Teil
TOP 1	� Anfragen der Einwohner zu Angelegenheiten der Gemein-

de Elztal
TOP 2	� Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-

schlüsse
TOP 3	� Umsetzung des Ganztagsfördergesetzes ab Schuljahr 

2026/2027 an der Elztalschule
TOP 4	 Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2025/2026
TOP 5	 Kanalsanierung Auerbach 
TOP 6	� Sanitäre Einrichtungen für die Feuerwehr im Rathaus Mu-

ckental
TOP 7	 Baugesuch im vereinfachten Verfahren ohne Befreiungen:
	 – �Errichtung von einer freistehenden, doppelseitigen und 

beleuchteten Werbeanlage, Flst.Nr. 10150, Hauptstraße 
24 a, OT Dallau

TOP 8	� Information über die allgemein bedeutsamen Angelegen-
heiten der Gemeinde Elztal

TOP 9	 Anfragen der Gemeinderäte
Marco Eckl, Bürgermeister

Schließung Rathaus
Aufgrund einer internen Veranstaltung ist das Rathaus am Freitag, 
dem 18. Juli 2025, ab 10.30 Uhr geschlossen und auch telefonisch 
nicht erreichbar. Wir bitten um Beachtung.
Gewerbegebiet „Ehemalige Kaserne“ Elztal-Dallau
Flst.Nr. 10976/7, Größe 3.979 m²
Die Gemeinde Elztal verkauft im Gewerbegebiet „Ehemalige Kaser-
ne“ einen Gewerbebauplatz mit einer Größe von 3.979 m².
Der Kaufpreis beträgt 36 €/m².
Der Bauplatz ist voll erschlossen und kann sofort bebaut werden.
Interessenten können sich ab sofort bis zum 15. 9. 2025 (12.00 Uhr) 
um diesen Bauplatz bewerben. Später eingehende Bewerbungen 
können beim Auswahlverfahren nicht berücksichtigt werden.
Der Bewerbungsvordruck und der Bebauungsplan stehen auf unse-
rer Homepage www.elztal.de unter Gemeinde & Daten – Wirtschaft 
& Gewerbe – Gewerbebauplätze zur Verfügung.

Die Bauplatzvergabe erfolgt auf Grundlage der eingegangenen Be-
werbungen unter Berücksichtigung des vorgelegten Nutzungskon-
zeptes durch den Gemeinderat der Gemeinde Elztal. Ein Rechtsan-
spruch auf den Erwerb des Bauplatzes besteht nicht. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Eckl, Tel. 
06261/8903-0 oder e-mail m.eckl@elztal.de.
Veräußerung der Immobilie Sulzbacher Str. 5, Flst.Nr. 1282 in 
Elztal-Neckarburken
Die Gemeinde Elztal veräußert das Einfamilienhaus Sulzbacher 
Straße 5, Flst.Nr. 1282 mit 795 m² in Neckarburken.
Die Immobilie wird in einem Bewerbungs-/Bieterverfahren zum 
Kauf angeboten. Das Mindestgebot beträgt 255.000 €.
Die Bewerbungsfrist endet am 15. 9. 2025 um 12.00 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.elztal.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bauplaetze-
immobilien 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Reinmuth telefonisch unter 
06261/890331 oder per Mail t.reinmuth@elztal.de zur Verfügung.
Urlaubszeit – Reisezeit
Das Bürgerbüro der Gemeinde Elztal empfiehlt allen Bürgerinnen 
und Bürgern, aufgrund der anstehenden Ferienzeit die Gültigkeit 
ihrer Pass- bzw. Ausweisdokumente zu überprüfen. Ansonsten 
könnte es zu unliebsamen Überraschungen beim Grenzübertritt ins 
Ausland kommen.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (Reise & Sicherheits-
hinweise/Einreisebestimmungen) können Sie sich informieren, für 
welches Reiseland welche Dokumente erforderlich sind. Hier erfah-
ren Sie auch, ob Sie mit vorläufigen Ausweisdokumenten einreisen 
dürfen und wie lange Ihre Dokumente bei der Einreise noch gültig 
sein müssen. 
Generell gilt, dass Kinder jeden Alters auf Reisen ein eigenes Aus-
weisdokument benötigen. Ein Personalausweis genügt für Reisen 
innerhalb der Europäischen Union, Norwegen, Island, die Schweiz 
und Liechtenstein sowie für Reisen in die Türkei. 
Für Reisen außerhalb der EU ist für das Kind in der Regel ein meh-
rere Jahre gültiger Reisepass erforderlich. Für den Antrag auf einen 
Reisepass oder Personalausweis für das Kind wird ein biometrisches 
Passbild benötigt. Wenn das Kind sechs Jahre oder älter ist, werden 
seine Fingerabdrücke erfasst.
Die Bearbeitungsdauer liegt derzeit bei den Reisepässen bei ca. 5–6 
Wochen und bei den Personalausweisen 2–3 Wochen, es wird daher 
auf eine rechtzeitige Antragstellung hingewiesen. Pass- bzw. Personal-
ausweisanträge können im Rathaus im Bürgerbüro gestellt werden.
Bei Fragen dürfen Sie uns jederzeit kontaktieren unter der Nummer 
06261/8903-17 oder -18.
Kosten:
Personalausweis für unter 24-Jährige:	 € 22,80
Personalausweis ab 24 Jahren:	 € 37,00
Reisepass für unter 24-Jährige:	 € 37,50	 Express-Reisepass: € 69,50
Reisepass ab 24 Jahren:	 € 70,00	 Express-Reisepass: € 92,00
Passfoto von PointID	 €   6,00
Die Gebühr wird jeweils bei der Antragstellung fällig und kann bar 
oder mit EC-Karte bezahlt werden.
Für alle Dokumente wird ein biometrisches Passfoto benötigt. 
Diese Dienstleistung können Sie ab sofort bei uns im Bürgerbüro an 
unserem Bilderfassungsgerät im Selbstbedienungsmodus (PointID) 
nutzen. 
Wichtig: Die aufgenommenen Passbilder werden nicht am Termi-
nal ausgedruckt, sondern dienen ausschließlich der Übermittlung 
an die Bundesdruckerei zur Erstellung der Ausweisdokumente.
Für das digitale Passfoto fällt eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 
6,00 Euro an, die direkt im Bürgerbüro zu entrichten sind.
Wir empfehlen den PointID für Kinder erst ab einem Alter von 6 
Jahren, für Babys und Kleinkinder empfehlen wir, die Lichtbilder 
bei einem Fotofachgeschäft oder im Drogeriemarkt anfertigen zu 
lassen. Grundsätzlich besteht generell weiterhin die Möglichkeit die 
Fotos in den o.g. Geschäften anfertigen und per Cloud an das Bür-
gerbüro übermitteln zu lassen.	 Ihr Bürgerbüro
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 
beschränkt die Ausübung des Gemeingebrauchs an oberirdi-
schen Gewässern vom 14. Juli bis einschließlich 30. September 
2025
Was bedeutet das?
Wegen der Niedrigwasserlage in unseren Bächen und Flüssen darf 
ab Montag, 14. Juli, bis einschließlich Dienstag, 30. September 
2025, kein Wasser mehr im Rahmen des ansonsten zugelassenen 

http://www.elztal.de
https://www.elztal.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bauplaetze-immobilien
https://www.elztal.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bauplaetze-immobilien
mailto:t.reinmuth@elztal.de
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„Gemeingebrauchs“ aus den oberirdischen Gewässern im Neckar-
Odenwald-Kreis, mit Ausnahme des Neckars, entnommen werden.
Generell bedarf jede Wasserentnahme aus dem Naturhaushalt ei-
ner wasserrechtlichen Erlaubnis. Eine Entnahme geringer Mengen 
aus Oberflächengewässern hingegen ist im Rahmen des sogenann-
ten Gemeingebrauchs nach § 20 Absatz 1 Wassergesetz für Baden-
Württemberg normalerweise in folgendem Umfang gestattet:
• �Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern durch 

Schöpfen mit Handgefäßen wie beispielsweise mit Gießkannen 
oder Eimern,

• �Entnehmen geringer Mengen für die Landwirtschaft, die Forst-
wirtschaft oder den Gartenbau (einschließlich privater Gärten) 
auch mit Hilfe technischer Geräte (wie Pumpen, Vakuumfässern, 
Schläuchen).

Eine geringe Menge bemisst sich nach der im betroffenen Gewässer 
vorhandenen Wassermenge. Dabei darf durch die Entnahme der Ab-
fluss im Gewässer nicht maßgebend verringert werden. An den Lan-
despegeln im Kreisgebiet sind die Abflüsse in den Fließgewässern 
fast alle unter den jeweiligen mittleren Niedrigwasserabfluss (MNQ) 
gefallen bzw. werden diesen in den nächsten Tagen erreichen. Auch 
wenn vereinzelt Niederschläge auftreten, wird es dauern bis die Si-
tuation sich entschärft. Es ist daher davon auszugehen, dass sich die 
Niedrigwassersituation in absehbarer Zeit nicht verbessern wird. 
In solchen extremen Trockenzeiten mit Niedrigwasser kann der Ge-
meingebrauch eingeschränkt werden. Davon hat die untere Wasser-
behörde mit dem Wasserentnahmeverbot nun Gebrauch gemacht.
Das Entnahmeverbot gilt auch für Inhaber einer wasserrechtlichen 
Erlaubnis, sofern diese Erlaubnis eine Inhalts- oder Nebenbestim-
mung enthält, welche die Wasserentnahme in dem Zeitraum, in 
dem der Gemeingebrauch beschränkt ist, für unzulässig erklärt.
Aktuell ist das Entnehmen aus oberirdischen Gewässern durch 
Schöpfen mit Handgefäßen, Gießkannen oder ähnlichem (ohne 
Aufstauen des Gewässers!) durch Privatpersonen noch erlaubt. Es 
ist aber möglich, dass bei weiter anhaltender Wärme und fehlen-
dem Niederschlag auch dieser Gemeingebrauch noch eingeschränkt 
werden muss.
Bitte machen Sie mit!
Wo immer möglich, macht es Sinn, Wasser einzusparen, egal, ob 
es aus dem Wasserhahn, aus Brunnen oder aus dem Bach stammt. 
Bedenken Sie, dass auch das Wasser aus dem Wasserhahn vorher 
einem oberirdischen Gewässer oder dem Grundwasser entnommen 
wurde. Bei Niederschlägen wird empfohlen, diese mit entsprechen-
den Regenfässern, Zisternen oder ähnlichem aufzufangen.
Was sind die Konsequenzen einer unerlaubten Wasserentnahme?
Das Landratsamt setzt in erster Linie auf die Einsicht der Wasser-
nutzer. Unerlaubte Wasserentnahmen können aber mit Bußgeldern 
geahndet werden.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis – Untere Wasserbehörde
NOK BioMasters auf der Zielgeraden – die Spannung steigt!
Aufklärung hilft: Was tun, wenn die Tonne doch mal stehen 
bleibt?
Noch gut drei Wochen läuft die Kampagne „NOK BioMasters 
Championship“ zur besseren Trennung von Bioabfall der Kreislauf-
wirtschaft Neckar-Odenwald (KWiN) im Kreis – bevor Ende Juli 
endgültig Bilanz gezogen werden kann. Höchste Zeit also für einen 
kurzen Blick auf das aktuelle Ranking im Wettbewerb um die we-
nigsten stehengebliebenen Tonnen. 
Bewegung an der Spitze
Dass konsequent sauberes Trennen sich lohnt – und in den verblei-
benden Wochen noch einiges möglich ist – zeigen dabei die aktuel-
len Veränderungen an der Tabellenspitze. 
1. Platz:	 Mudau – 0,58%
2. Platz: 	 Zwingenberg – 0,63 %
3. Platz:	 Ravenstein – 0,76 %
4. Platz:	 Limbach – 0,82 %
5. Platz:	 Schefflenz – 0,90 %
„Wir freuen uns riesig über Platz 1 – aber wir wissen auch: Das kann 
sich schnell wieder ändern. Deshalb bleiben wir dran und geben 
weiter Gas. Es geht nicht nur um den Titel, sondern darum, dass wir 
gemeinsam richtig trennen – nachhaltig, für unsere Umwelt“, so Dr. 
Norbert Rippberger, Bürgermeister der Gemeinde Mudau. Wichtig: 
Entscheidend ist nicht die Größe der Gemeinde, sondern die Quo-
te der stehengebliebenen Tonnen im Verhältnis zur Gesamtzahl der 
Leerungen.
Warum bleiben Tonnen stehen?
Um das gemeinsame Ziel der Kampagne, die Qualität des Bioabfalls 
spürbar zu verbessern, zu erreichen, werden im gesamten Land-

kreis die Biotonnen bei der Abfuhr konsequent kontrolliert. Neben 
Sichtkontrollen kommt dabei vor allem das bereits seit Einführung 
der BioEnergieTonne 2019 erprobte Metall-Detektionssystem zum 
Einsatz. Es erkennt zuverlässig metallische Störstoffe wie beispiels-
weise Alufolie von Folienkartoffeln, Kronkorken von Getränken, 
metallisierte Folien von Lebensmittelverpackungen wie Chipstü-
ten und Aufkleber auf Obst aber auch kleine metallische Gegen-
stände wie Küchenmesser, Klammern von Teebeuteln und Metall-
drähte zur Versteifung von Blumensträußen an. „Metall ist selten 
allein – es gibt nachweislich einen starken Zusammenhang zwi-
schen dem Auffinden metallischer Fremdstoffe und Störstoffen aus 
anderen Materialbereichen, wie z.B. Plastik oder Papier-Kunststoff-
Verbundstoffe“, erklärt Jonathan Keller, zuständig für Kundencenter 
und Kommunikation bei der KWiN, den Einsatz der Metallscan-
ner. Wenn das Detektionssystem anschlägt, bleibt die Tonne stehen. 
Denn stark verunreinigte Bioabfälle können nicht ohne Weiteres 
kompostiert werden. Die Folge wären teure Nachsortierungen oder 
die Umleitung in die Müllverbrennung – statt der nachhaltigen Ver-
arbeitung zu Biogas und Kompost.
Was tun, wenn die Tonne doch mal stehen bleibt?
Diese Frage treibt viele Bürgerinnen und Bürger um – verständlich, 
so Keller: „Bleibt eine Biotonne stehen, hinterlassen unsere Müll-
werker einen roten Hinweiszettel mit allen wichtigen Infos. Die bes-
te und nachhaltigste Lösung: selbst nachsortieren und die Tonne zur 
nächsten Abfuhr wieder bereitstellen. Weil das nicht immer ange-
nehm oder möglich ist, bietet die KWiN zusätzlich an, die betrof-
fene Biotonne bei der nächsten Restmüllabfuhr gegen eine Gebühr 
mitnehmen zu lassen –8,40 € für eine 60-Liter-Tonne. Vorausset-
zung: Der rote Hinweiszettel bleibt als Abholauftrag an der Tonne. 
Aufklärung statt Sanktionen
Während in anderen Landkreisen bei Fehlbefüllung Gebühren von 
20 bis 50 € oder sogar Bußgelder drohen, setzt die KWiN auf ein an-
deres Prinzip: „Mit gezielter Aufklärung und dem Bewusstsein, ge-
meinsam etwas Gutes für Umwelt und Klima zu tun, erreichen wir 
oft viel mehr – das erleben wir jeden Tag im Dialog mit den Bürge-
rinnen und Bürgern“, sagt Keller. 
Die Spannung steigt
Die Kampagne biegt auf die Zielgerade ein – und die Spannung 
steigt: Welche drei Gemeinden sichern sich im August den Besuch 
des Eiswagens? Alle Zwischenstände, Mitmach-Videos und Trenn-
Tipps gibt es laufend auf den Social-Media-Kanälen der KWiN.
Veranstaltungskalender Gemeinde Elztal Monat August
Datum 	Uhrzeit	 Titel, Veranstalter, Ort
  6. 8.	 17.00–21.00	� Dallauer Sommer, Ortschaftsrat Dallau, 

Schlossplatz Dallau
13. 8.	 17.00–21.00	� Dallauer Sommer, Ortschaftsrat Dallau, 

Schlossplatz Dallau
15. 8.	 20.00	� Festgottesdienst Mariä Himmelfahrt mit 

Lichterprozession, Kath. Kirchengemeinde 
ELF	 Kath. Kirche Krumbach

20. 8.	 17.00–21.00	� Dallauer Sommer, Ortschaftsrat Dallau, 
Schlossplatz Dallau

27. 8.	 17.00–21.00	� Dallauer Sommer, Ortschaftsrat Dallau, 
Schlossplatz Dallau

30. 8.		�  Sommerparty, GV Eintracht Muckental, Rat-
hausplatz Muckental

Standesamtliche Nachrichten
85. Geburtstag	 Arnold Ingrid, Dallau	 * 22. 7. 1940

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Schulnachrichten
Elztalschule

Jtfo Oberschulamtsfinale der Mädchen in Gaggenau
Jugend trainiert für Olympia & Paralympics
Die Elztalschule war dabei!
Nachdem sich die Schülerinnen der Elztalschule am 29. April 2025 
in Osterburken (32. Fußballturnier der Grund- und Förderschulen 
des Neckar-Odenwald-Kreises / Jugend trainiert für Olympia & 
Paralympics) für das Oberschulamtsfinale qualifiziert hatten, durf-
ten wir am 27. Juni 2025 nach Gaggenau fahren.
Bereits um 6.30 Uhr trafen sich 9 Schülerinnen (1 Kind erkrankte 
leider) und 2 Lehrerinnen an der Elztalschule um die 123 km Fahrt 
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anzutreten. Mit guter Laune und viel Motivation kam die Mädchen-
mannschaft der Elztalschule mit ihren Begleiterinnen Frau Denz 
und Frau Czillich in Gaggenau an.

Nach einer kurzen Einweisung und einem schnellen Aufwärmen 
ging es dann auch schon los. 5 Gruppenspiele gegen Mädchen-
mannschaften anderer Grundschulen, die sich ebenfalls in ihrem 
Schulkreis qualifiziert hatten, durften bestritten werden. Mit 2 Sie-
gen und viel gesammelter Erfahrung, ging es dann noch in ein span-
nendes Spiel um Platz 7. Nach einem 1:1 nach abgelaufener Spiel-
zeit, wurde ein 9 m-Schießen durchgeführt! Zunächst konnten sich 
die Mädchen gut behaupten. Besonders die Torfrau überzeugt er-
neut mit ihrem Einsatz. Letztlich mussten sich die Elztälerinnen 
doch mit einem Tor Unterschied geschlagen geben.
Auf der anschließenden Siegerehrung wurden alle Mannschaften 
sehr gelobt und bekamen neben einer Urkunde auch einen Pokal 
für jedes teilnehmende Mädchen überreicht!
Müde, aber auch stolz dabei gewesen zu sein, kam die Mädchen-
mannschaft gegen 16.15 Uhr wieder an der Elztalschule an. 
→ Das Kollegium ist sehr stolz auf die Mädels!

Eckenberg-Gymnasium Adelsheim
Abi-Preisübersicht 2025 Lob (Gesamtschnitt 1,62,0):
Maya Bertog	 Elztal-Auerbach	 1,7
Christine Weber	 Elztal-Dallau	 1,8
Preis v. EBG für sgt. Gesamtleistungen im Abitur	 1,5
Silja Friedel	 Elztal-Neckarburken	
Preis v. EBG für bestes Abitur	 1,2
Preis v. der Stadt Adelsheim für sgt. Gesamtleistungen im Ab-
itur, Preis v. EBG für sgt. Leistungen im Fach Sport
Lana Oldenburger	Elztal-Neckarburken	

Schule am Schlossplatz Limbach
Der Spaß stand im Vordergrund: Bundesjugendspiele
Jeder kennt sie, die meisten haben sie selbst jahrelang mitgemacht 
und das Für und Wider dieser bundesweit bekannten Sportveran-
staltung ist gerne Gegenstand von Erörterungen im Fach Deutsch: 
Die Bundesjugendspiele, die es bereits seit dem Jahr 1979 bundes-
weit an allgemeinbildenden Schule gibt. Während Manche deren 
Konkurrenzcharakter kritisch sehen, stand am 27. Juni an der Schu-
le am Schlossplatz vor allem der Spaß im Vordergrund.
Das gemeinsame Zusammensein auf den großzügigen Außensport-
anlagen der Schule und nicht verbiesterter Ehrgeiz im Kampf um 

eine der begehrten Sieger- und Ehrenurkunden kennzeichneten den 
Vormittag, bei dem Schülerinnen und Schüler nach Klassenstufen 
geordnet in verschiedenen Leichtathletik- Disziplinen antraten.
Neben dem 100 m- Sprint, dem Kugelstoßen und dem Weitsprung 
standen auch Weitwurf und ein Ausdauerlauf auf dem Programm.
Bei Letzterem konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, je 
nach Alter und individuellem Leistungsvermögen, zwischen 800 
und 2000 Metern wählen.
Der Wettergott meinte es, von einer kleinen Regenpause gegen Ende 
des Vormittags abgesehen, mit allen Beteiligten gut: Ein bedeckter 
Himmel und erfrischende, aber angenehm warme Temperaturen 
trugen sicherlich dazu bei, dass die kleinen und großen Schulsport-
ler ihr Bestes geben konnten.
Organisiert von Sportlehrerin Valerie Habermann war das gesamte 
Kollegium der Schule auf den Beinen, die einzelnen Stationen und 
Klassen zu betreuen.
Die Abschlussjahrgänge nahmen entweder nochmals aktiv teil oder 
unterstützen die Lehrer beim möglichst reibungslosen Ablauf der 
Disziplinen.
Die Schülerinnen und Schüler hatten sichtlich Spaß an diesem ge-
meinsamen Schultag. Klassenkameraden anfeuern, Jubeln und sich 
gemeinsam erschöpft auf den weichen Rasen fallen lassen…das wa-
ren die Bilder des Tages.
Dabei wurden in allen Disziplinen auch sportlich herausragende 
Leistungen gezeigt, die entsprechend gefeiert wurden.
Die Übermittlung der zahllosen Ergebnisse von den Stationen zur 
„Zentrale“ in der Aula erfolgte durch ‚Läufer‘, Schülerinnen und 
Schüler, die so auch ohne Bundesjugendspiele ihre Kilometer mach-
ten. In der Aula behielt Sportlehrer Henryk Herwig, unterstützt 
durch einen seiner Abschlussschüler der Klasse 9 c, den Überblick 
und speiste die übermittelten Ergebnisse in den Computer an.
Auf diese Weise konnten die Gesamtergebnisse sicher und schnell 
ermittelt werden.
Auf das Siegertreppchen bei den Jungen kam auf Platz 1 Akos Gyat-
ko (8a), auf Platz 2 André Gögele (9a) und Platz 3 teilen sich Jayden 
Ellis (9b) und Remus Sofronici (5a).
Bei den Mädchen stand Miley Hope Heinemann (7a) ganz oben auf 
dem 1. Treppchen, auf Platz 2 Elizabeth Nambeya (7b) und auf Platz 
3 Isabella Nuß (6a). 

Die landesweite Kampagne BITTE WAS?! Kontern gegen Fake 
und Hass setzt sich gemeinsam mit Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen für eine respektvolle Diskussionskultur ein – im 
Netz und darüber hinaus. 
Fake und Hass sind in den sozialen Medien beispielsweise in Form 
von Hassbotschaften, persönlichen Beleidigungen, Desinformatio-
nen und Verschwörungstheorien omnipräsent. So wurden laut der 
aktuellen JIM-Studie 2024 mehr als die Hälfte aller Jugendlichen im 
Internet bereits mit beleidigenden Kommentaren und Fake News 
konfrontiert, Tendenz steigend.
Im Rahmen eines Aktionstags werden sich die Schüler*innen der 
Schule am Schlossplatz Limbach mit diesen Themen beschäftigen. * 
Am 22. Juli 2025 präsentieren sie von 14.00 bis 15.30 Uhr an ihrer 
Schule selbst produzierte Songs, Trickfilme, Podcasts sowie weitere 
kreative Medienformate. Mit ihren Beiträgen sensibilisieren sie an-
dere Jugendliche und bringen mehr Respekt und Echtheit ins Netz.
Wir laden alle Eltern, Erziehungsberechtigten und Interessierten 
herzlich zu unserem Event ein um zu erfahren, welche Wege Schü-
ler*innen im Umgang mit Fake und Hass in den sozialen Medien 
gehen. 
Wann: Dienstag, 22. 7. 2025, 14.00 bis ca. 15.30 Uhr 
Wo: Schule am Schlossplatz Limbach, Muckentaler Straße 8, 74838 
Limbach
Was: Ergebnis-Präsentation 

Kirchliche Nachrichten
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Samstag, 19.7.
Mos	 10.00 Uhr Beicht- und Gesprächsmöglichkeit
Bals	 18.30 Uhr Messfeier mit Jubelkommunion 
Fa	 18.30 Uhr Messfeier 
SONNTAG, 20. 7. – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Au	   8.45 Uhr Messfeier 
Ro	   8.45 Uhr Messfeier 
Lau	   9.30 Uhr �Wort-Gottes-Feier für Familien, anschl. Kir-

chencafé 

https://bitte-was.de/
https://bitte-was.de/
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Lim	 10.30 Uhr Messfeier 
Mu	 10.30 Uhr �Messfeier – mitgestaltet von der Caritas-Be-

suchsdienstgruppe 
Da	 17.30 Uhr �Lobpreisgottesdienst (Johanneskirche in d. Jo-

hannes-Diakonie, Mosbach)
Mos	 19.00 Uhr Messfeier
Montag, 21. 7.
Mos	 18.00 Uhr Messfeier
@	 18.30 Uhr Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 22. 7.
Tr	 18.00 Uhr Rosenkranz
Bals	 18.30 Uhr Messfeier 
Tr	 18.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch, 23. 7.
Wag	 18.30 Uhr Messfeier 
Au	 18.30 Uhr Messfeier
Fa	 18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 24. 7.
Lau	 18.00 Uhr Rosenkranz
Lau	 18.30 Uhr Messfeier 
Nb	 18.30 Uhr Messfeier 
@	 21.00 Uhr Friedensgebet 
Freitag, 25. 7.
Lim	 18.00 Uhr Messfeier zum Fest der Pfarrgemeinde St. Va-
lentin (SE-Team), mitgestaltet von den Kirchenchören Limbach/
Krumbach und Laudenberg und der Chorgemeinschaft MGV Sän-
gerbund Limbach/Liederkranz Trienz	, anschl. gemütliches Beisam-
mensein
Auerbach
Wir freuen uns sehr, dass wir im Gottesdienst am Sonntag, 20. Juli, 
zwei neue Ministrantinnen aufnehmen können. Zur Heiligen Messe 
um 8.45 Uhr und zum anschließendem Kirchencafé laden wir alle 
Gemeindemitglieder ganz herzlich ein.
Katholischer Kirchenchor Dallau/Neckarburken
Die Jahreshauptversammlung des katholischen Kirchenchors Dal-
lau/Neckarburken findet am Donnerstag, 24. Juli 2025, um 20.15 
Uhr im Kolpingsaal in Dallau statt. Die Sängerinnen und Sänger, 
Mitglieder und Ehrenmitglied sind hierzu herzlich eingeladen. 
Lobpreisgottesdienst
Im August steht eine Pause für den Lobpreisgottesdienst an.

Evangelische Kirchen Auerbach, Dallau und Neckarburken
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau
Tel: 06261-2611 Fax: 06261-3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: 
www.ekidua.de
Öffnungszeiten: �Montags 9.00–12.00 Uhr	  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr
Gottesdienst am Sonntag (20. 7. 2025) 
Dallau 	   9.15 Uhr Diakon Pouria Schunder
Neckarburken	 10.15 Uhr Pr. Christian Nordmann
	 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Auerbach	 10.30 Uhr Diakon Pouria Schunder
Reinigungskraft für die Ev. Kirche in Dallau gesucht
Die Ev. Kirchengemeinde Dallau, sucht ab 1. 9. 2025, für ihre Kirche 
eine zuverlässige Reinigungskraft. Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 3 Stunden, bei freier Zeiteinteilung! Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an unser Pfarramt, dort erhalten Sie nähere Informationen.
Jugendtreff Neckarburken
Am Dienstag, 22. Juli, findet ab 18.00 Uhr der Jugendtreff für alle Kids 
ab 13 Jahren, im Ev. Gemeindehaus statt. Wir freuen uns auf Euch!
Frauenkreis Dallau
Am Mittwoch, 23. Juli 2025, treffen wir uns wieder im evangeli-
schen Gemeindehaus. Beginn ist um 14.30 Uhr! Es ergeht herzliche 
Einladung an Frauen jeden Alters! 
Kindergottesdienst in Dallau 
Am Samstag, 26.07.2025, findet in der Zeit von 9.30 Uhr – 11.30 
Uhr der letzte Kindergottesdienst vor den Sommerferien statt. Ein-
geladen sind Kinder ab sechs Jahren. 
Wir treffen uns dieses Mal um 9.30 Uhr bei der „Biemer Mühle“. 
Zusammen machen wir eine kleine Wanderung zum Thema Wasser! 
Die Abholung erfolgt um 11.30 Uhr am Spielplatz Krähenwald.
Wichtig: Bitte festes Schuhwerk und einen Rucksack mit gefüllter 
Trinkflasche!

Anmeldungen bitte über die Homepage www.ekidan.de dort findet 
sich ein Link, über den die Anmeldung erfolgen kann. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt!	 Euer Kigo-Team
Abendandacht am Kirchbrunnen am Sonntag, dem 27. Juli 
2025, um 18.00 Uhr
Auch in diesem Jahr laden wir wieder sehr herzlich ein zur Som-
merandacht am Kirchbrunnen. Zum Thema Schöpfung und Som-
mer haben sich die beiden Kirchenchöre und der Kinderchor gut 
vorbereitet, Sie dürfen gespannt sein. Damit wir bei Speis und Trank 
den Abend gemütlich ausklingen lassen können, freuen wir uns 
über einen Beitrag zum sommerlichen Buffet. Salate, Aufstriche, 
Snacks… alles ist willkommen. Für Getränke und Geschirr sorgt 
der Förderverein. Wir sind schon sehr gespannt und freuen uns auf 
viele Begegnungen! Ev. Kirchenchor und Förderverein für das Ev. 
Gemeindehaus Auerbach e.V.
Wir machen Sommerpause!
Im Juli und Anfang August bleibt das Café am Kirchbrunnen kom-
plett geschlossen. Ab dem 13. August 2025 sind wir dann wieder 
regelmäßig mittwochs für Sie da. Herzlichen Dank an alle, die uns 
regelmäßig unterstützen, sei es durch den regelmäßigen Besuch, Ku-
chenspenden oder sonstige Hilfe. Wir wünschen eine unbeschwerte 
Sommerzeit und freuen uns auf das Wiedersehen im August! 
Förderverein für das Ev. Gemeindehaus Auerbach e.V.
Kreativmarkt Auerbach - Voranzeige 
Am 22. und 23. November 2025 findet im Evang. Gemeindezent-
rum in Auerbach der 25. Kreativmarkt statt. Hobbykünstler präsen-
tieren ihre Kunstfertigkeiten und bieten diese zum Kauf an. Voran-
meldungen und Tischreservierungen sind ab sofort schon möglich! 
Bitte schriftlich oder telefonisch an Petra Hofmann, An der Au 5, 
74834 Elztal-Auerbach, Tel. 06293/7816. Die verbindlichen Zusagen 
erfolgen danach. 
Weitere Informationen erhalten Sie zu einem späteren Zeitpunkt.

Evang. Kirchen Fahrenbach und Muckental
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: 
fahrenbach@kbz.ekiba.de; Homepage: www.ev-fahrenbach.de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 9.00–13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Verein-
barung
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen 
Andacht geöffnet ist. 
Freitag, 18. 7. 2025
17.00 Uhr	 Ökum. Kindergartenabgänger-Gottesdienst, Evang. Kir-

che Fahrenbach, (Pater Lobo + Pfr. Michael Roth-Land-
zettel) (nicht auf YouTube)

20.00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Samstag, 19. 7. 2025
  9.00–19.00 Uhr Jugendtreff: Fahrt zum Holiday-Park, nähere Infos 

über WhatsApp
Sonntag, 20. 7. 2025
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Taufe, der Posaunenchor und der 

Singkreis gestalten den Gottesdienst mit, Fahrenbach 
(Pfr. Michael Roth-Landzettel) (nicht auf YouTube)

Mittwoch, 23. 7. 2025
18.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahren-

bach
Donnerstag, 24. 7. 2025 !!!Achtung, Probe wurde verlegt!!!
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Freitag, 25. 7. 2025
18.15 Uhr	 Jungbläser Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahren-

bach
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 27. 7. 2025
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Taufe/Musikprojekt „Neue Lie-

der“, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Benefiz-Grillen der evang. Jugend am 1. August. 
Die Evangelische Jugend Fahrenbach lädt zu einem Gemeinde-
Grillfest im und vor dem Gemeindehaus „Alter Kindergarten“ 
(Adolf-Weber-Str. 8), ab 17.00 Uhr, ein. 
Es gibt gekühlte Getränke. Dazu stehen mehrere Grills mit Grill-
kohle und/oder Gas sowie Sitzgelegenheiten bereit. 
Jeder Mitfeiernde wird gebeten, zum Grillfest sein eigenes Grillgut 
und Ess-Geschirr mitzubringen sowie zu einem gemeinsamen Buf-
fet (Salat und Nachtisch) etwas beizusteuern. 
Wir freuen uns auf die Begegnungen und die Gemeinschaft. 

mailto:pfarramt@ekidua.de
http://www.ekidan.de
mailto:fahrenbach@kbz.ekiba.de
http://www.ev-fahrenbach.de
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Ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
Kirchgasse 4, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel. 06293/370, 
Email: info@ev-grosseicholzheim.de, Internet: www.ev-grossei-
cholzheim.de
Sonntag, 20. 7. – 5. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in Rittersbach (Pfr. Stromberger)
10.30 Uhr	Ökumenischer Gottesdienst Sportfest Großeicholz-

heim (Pfr. Stromberger und Past. Ref. Wenzel)
Dienstag, 22. 7.
19.30 Uhr	 Teenkreis Gemeindehaus Großeicholzheim
20.00 Uhr	 Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Donnerstag, 24. 7.
19.30 Uhr	 Treffen Besuchsdienst im Gemeindehaus Großeicholz-

heim

Vereinsnachrichten

Mädchenfußball
Dank einer großzügigen Spende der Firma Körber Wärmetechnik 
GmbH&Co.KG wurden unsere Juniorinnen der SG Auerbach mit 
einem neuen Trikotsatz ausgestattet. Der Inhaber der Firma Körber, 
Florian Gebhard, ließ es sich nicht nehmen, den neuen Trikotsatz an 
die Mannschaft zu übergeben. 
Sichtlich stolz präsentierten sich die Nachwuchsfußballerinnen der 
SGA in Ihren neuen Trikots. Trainer Stefan Sauter-Schnabel, Lot-
ta Schnabel, Vorstand Nico Pfeifer und Jugendleiter Swen Wolf be-
dankten sich für die Spende.
Ein Sponsoring ist nicht selbstverständlich und unsere Juniorenin-
nen wissen diese Unterstützung wirklich zu schätzen! 
Vielen Dank!“

Spielergebnisse vom 13. 7. 2025:
– Damen 1: TSV Assamstadt 1 : TC Dallau 9:0
– Herren 1: TC Dallau : FC BW Schloßau 1 6:0
Spielankündigungen der nächsten Spieltage:
Sa., 19. 7., 9.30 Uhr:  u12grün: TSV Assamstadt 1 : TC Dallau 
So., 20. 7., 9.30 Uhr: Damen 1:  TSG TC Beckstein/SV Königsho-
fen/TC Gerlachsheim 1 : TC Dallau
Tennisspielen für Jeden
Du hast Lust Tennis zu spielen? Du möchtest wieder einsteigen, das 
erste Mal den Schläger schwingen oder hast keinen Spielpartner? 
Dann komme freitags ab 17.00 Uhr auf die Tennisanlage. Wir freu-
en uns auf Dich.

VdK Sozialverband Elztal
Einladung zum Sommerfest
Der VdK-Sozialverband Elztal veranstaltet sein diesjähriges Som-
merfest am 16. 8. 2025 ab 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Dallau. Für Speis und Trank werden wir sorgen.
Wer sich gerne mit Kuchen, Salat oder mit persönlichem Einsatz 
einbringen möchte, gibt dies bei der Anmeldung bitte gleich mit an.

Alle Mitglieder des VdK OV Elztal, sowie deren Partner/innen sind 
hierzu herzlich eingeladen. Für Teilnehmer, welche nicht im VdK 
OV Elztal angemeldet sind, bitten wir eine Pauschale von 15 € für 
unsere Aufwände zu leisten.
Bitte melden Sie sich hierzu bis spätestens 10. 8. 2025 bei Jana Gim-
ber an. WhatsApp + Telefon: 0176/93740118
Email: jana.gimber@web.de

LandFrauen OV Elztal
Die Landfrauen Elztal besuchen am 23. Juli die KZ-Gedenkstätte in 
Neckarelz. Bei einer Führung lernen die Teilnehmerinnen die Ge-
schichte dieses Aussenlagers vom KZ Natzweiler im Elsass kennen, 
das in der Neckarelzer Grundschule eingerichtet wurde. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr vor der KZ-Gedenkstätte. Es sollen 
Fahrgemeinschaften gebildet werden ab Dallau 13.30 Uhr ehema-
lige Pfalzwirtschaft.
Im Anschluss möchten wir gemeinsam in Diedesheim noch ins Eis-
cafe einkehren. 
Die Veranstaltungen führen wir im Auftrag des Bildungs- und So-
zialwerkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden durch.
Gäste sind herzlich willkommen.

Wanderfreunde Billigheim-Elztal
Am Sonntag, den 27. Juli, findet unsere Busfahrt nach Crailsheim 
statt. Es sind noch viele Plätze frei, meldet euch bitte bei Sabine 
Steinbach an. Tel. 06265/7646, Gäste sind willkommen.

Sportkreis Mosbach 
Der Badische Sportbund Nord (BSB Nord) ruft seine Mitgliedsorga-
nisationen zur aktiven Mitgestaltung der sportpolitischen Strategie 
auf. Unter dem Motto „Zukunft sichern – VEREINE STÄRKEN“ 
wurde jetzt ein digitaler Beteiligungsprozess gestartet, der Vereins-
vertreterinnen und -vertretern bis zum 14. September 2025 die 
Möglichkeit gibt, sich direkt in die strategische Weiterentwicklung 
des organisierten Sports in Nordbaden einzubringen.
Die Initiative richtet sich an alle Sportvereine und Fachverbände im 
Verbandsgebiet des BSB Nord. Ziel ist es, die Erfahrungen, Bedar-
fe und Ideen aus der Sportpraxis aufzunehmen und in die künftige 
Ausrichtung des Verbands einfließen zu lassen. Im Mittelpunkt der 
Strategie stehen die vier Leitzielbereiche Finanzierung sichern, Ver-
eine entlasten, Vernetzung ausbauen, Jugend binden
„Wir wollen den Dialog mit der Basis stärken und sicherstellen, dass 
unsere Maßnahmen dort ansetzen, wo sie gebraucht werden“, be-
tont BSB Präsidiums Mitglied Dr. Dorothee Schlegel. „Der digitale 
Beteiligungsprozess ist ein wichtiger Baustein, um gemeinsam mit 
unseren Mitgliedsorganisationen tragfähige Lösungen für die Her-
ausforderungen der nächsten Jahre zu entwickeln.“
Alle interessierten Vereinsvertreter/-innen können sich online auf 
der Website des BSB Nord beteiligen (www.badischer-sportbund.
de/service/beteiligung/). Der BSB Nord freut sich über jede Rück-
meldung – sei es in Form von konstruktiver Kritik, neuen Ideen 
oder Impulsen aus dem Vereinsalltag. Nur im gemeinsamen Aus-
tausch kann es gelingen, die Rahmenbedingungen für den organi-
sierten Sport in Nordbaden nachhaltig zu verbessern und zukunfts-
fähig aufzustellen.

BSV Schefflenz
Der BSV Schefflenz durfte am 27. 6. 2025 ein Teil des 58. Landes-
sportfestes der Justizvollzugsbediensteten des Landes Baden-Würt-
temberg sein. 45 Interessierte haben sich für das Bogenscheißen 
entschieden. Gut organisiert durch Dirk Michel lief der Wettkampf 
ab. Zuerst wurden die Gruppen von Eckhard in das Bogenschießen 
eingewiesen, um dann an der Schießlinie ihr Erlerntes gleich um-
zusetzen. Es wurden 2 x 6 Pfeile zum Einschießen geschossen und 
anschließend 2 x 6 Pfeile Wertung. Es waren sehr gut Ergebnisse da-
bei, bei den Frauen wie auch bei den Männern. In beiden Gruppen 
war ein Stechen nötig, um den 3 Platz auszuschießen. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt mit Leckerem vom Grill und einer 
großen Auswahl an Getränken. Das Wetter war sehr angenehm. Die 
Siegerehrung übernahm Dirk. Die Ergebnisse, bei den Damen auf 
Platz 1 Miriam Martens, auf Platz 2 Barbara Mast , es folgt Silvia 
Rittmann auf Platz 3 die im Stechen Christina Balthasar besiegte. 
Bei den Herren auf Platz 1 Sven Herbstritt gefolgt von Martin Braun 
und Fabian Ritter der im Stechen Daniel Keller besiegt hat. Bei der 
Gesamtwertung konnten sich die Herren wie genannt durchsetzen. 
Für die Damen und Herrenklasse wurden Medaillen vergeben, für 
die Gesamtwertung Pokale. (e.h.)

mailto:jana.gimber@web.de
http://www.badischer-sportbund.de/service/beteiligung/
http://www.badischer-sportbund.de/service/beteiligung/


KW 29 · 18. Juli 2025	 Amtsblatt Elztal � Seite 7 

Verschiedenes
Wie schützen wir das Rebhuhn vor dem Aussterben?
Einladung zur öffentlichen Exkursion am Samstag, 26. Juli, um 
15 Uhr in Rittersbach
Das Rebhuhn ist akut vom Aussterben bedroht! In der Region 
Schefflenz (Neckar-Odenwald-Kreis) befindet sich eines der weni-
gen Restvorkommen in Baden-Württemberg und das bedeutendste 
Vorkommen im gesamten Regierungsbezirk Karlsruhe. Seit einigen 
Jahren setzt die Initiative Rebhuhnschutz Schefflenztal deshalb mit 
vereinten Kräften gezielte Schutzmaßnahmen für den seltenen Feld-
vogel um.
Am Samstag, 26. Juli 2025, lädt die Initiative interessierte Bürge-
rinnen und Bürger zur Exkursion ein: Was ist eine „Blühbrache“? 
Warum bietet sie optimalen Rebhuhn-Lebensraum? Welche Bedeu-
tung hat die Heckenpflege im Feldvogelschutz? Diese und andere 
Fragen beantworten ehrenamtliche Mitglieder im Rahmen einer 
Führung durch das Rebhuhngebiet. Mit etwas Glück lässt sich sogar 
eine Rebhuhnfamilie beobachten, denn in den letzten Wochen sind 
die ersten Rebhuhnküken geschlüpft.
Treffpunkt ist um 15 Uhr im Rittersbacher Heimental (hinter dem 
Ortsausgang Richtung Oberschefflenz Feldweg nach rechts). Festes 
Schuhwerk und angepasste Kleidung sowie ggf. ein Fernglas werden 
empfohlen.
Weitere Informationen zur Initiative Rebhuhnschutz Schefflenztal 
sowie Wissenswertes rund um das Rebhuhn unter www.rebhuhn-
schefflenztal.de.
Die Deutsche Bahn informiert
Baumaßnahme: elektronisches Stellwerk Osterburken 
Datum: 29. 7.–8. 8. 2025 
Betroffene Linien: S1 + S2 
Fahrplanauswirkung: 
Zugausfälle mit Ersatzverkehr zwischen Osterburken – Seckach – 
Heidelberg Hbf.
Aufgrund einer Straßenbaustelle können die Ersatzfahrten von/bis 
Mosbach nicht in Eicholzheim halten – alternativ verkehren Pendel-
busse Seckach – Eicholzheim
Reisende können bei der Deutschen Bahn die aktuellen Verbindun-
gen in der Reiseauskunft auf m.bahn.de, in der DB Navigator-App 
und bei www.bahn.de/Reiseauskunft abrufen.

BEERDIGUNGSINSTITUT ROOS
ist der Vertragpartner der Gemeinde Elztal.

Im Trauerfall persönliche Bestattungsterminabsprache.
Zugelassen auf allen Friedhöfen. Überführungen
Erledigung aller Formaliäten im In- und Ausland.
Erd-, Feuer-, Natur- und Seebestattungen.
Eigene Trauerhalle und eigener Verabschiedungsraum.

Im Trauerfall jederzeit für Sie erreichbar.

06261 14772  oder 15953

0173 5346890 oder 0172 6377121
www.roos-bestattungen.de

Kurfürstenstraße 37

74821 Mosbach-

LohrbachLandmetzgerei RAUSCH Inh. Andreas Scholl
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

gültig vom 18.07.  
bis 24.07.2025

Magere Schweineschnitzel
oder Cordon Bleu kg € 12.90
Alpenländer
~ kalt und warm ein Genuss! 100g € 1.60
Schinkenkrakauer
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 1.40
Kesselfrische Weißwurst
~ am Freitag, 18.7.25, ab 10 Uhr! 100 g € 1.55
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 

11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Elztal-Rittersbach
Georgstraße 10 · Tel. (06293) 7892

Limbach
Marktplatz 4 · Tel. (06287) 811

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 18. & 19. Juli 2025

Deftige Hubertuspfanne 100g 1,19 €

Pizzafleischkäse 100g 1,49 €

Weiße Grillwürste & Chiligriller  100g 1,29 €

Delikatessleberwurst 100g 1,39 €

http://www.rebhuhn-schefflenztal.de
http://www.rebhuhn-schefflenztal.de
http://www.bahn.de/Reiseauskunft
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Weil Menschen
Menschen Menschen brauchen
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Tel.: 06261 9333-0
www.sozialstation-mosbach.de

PFLEGE & 
MED. VERSORGUNG

ZU HAUSE

OFFENEN
FRAGEN

BETREUUNG
TAGSÜBER

Wir helfen bei:

MOS

Die Evangelische Kirchengemeinde Dallau sucht zur Verstärkung 
ihres Teams in der Evang. Kindertageseinrichtung „Arche Noah“ 
ab dem 01.09.2025

päd. Fachkräfte  
nach §7 KitaG (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit
in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis

Wir bieten Ihnen:
•  einen interessanten, modernen und vielseitigen Arbeitsplatz und 

die Mitarbeit in einem offenen und engagierten Team
•  Verfügungszeit (Vor– und Nachbereitungszeit)
•  Sämtliche Angebote des „Ar-Attraktivität“
•  Vergütung nach TVöD SuE, sowie die im kirchlichen Dienst üb-

lichen Leistungen
•  Raum für Mitgestaltung
•  Supervision und Fortbildungstage
•  Professionelle Begleitung und Unterstützung durch die Fachbera-

tung, die Verwaltungsgeschäftsführung und die Kirchengemeinde
Das wünschen wir uns von Ihnen:
•  Zeitliche Flexibilität
•  Bereitschaft zur Reflexion und Teamfähigkeit
•  Freude an der täglichen Arbeit mit Kindern
•  Einen respektvollen und wertschätzenden Umgang mit Kindern, 

Eltern und Kolleg*innen
•  Bereitschaft das evangelische Profil unserer Einrichtung aktiv zu 

unterstützen
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung bis zum 25.07.2025.
Bitte senden Sie uns die üblichen Unterlagen per Post oder E-
Mail (pdf) an das Verwaltungs- und Serviceamt Odenwald-Tauber, 
Herrn Julian Weiß, Amtsstraße 22, 74722 Buchen. julian.weiss@
vsa.ekiba.de
Nähere Informationen zu den einzelnen Stellenangeboten erhalten 
Sie von Herr Julian Weiß 06281/40390-46

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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